
Weltpolitik
Beitrag von „Wollsocken80“ vom 19. August 2019 17:01

Was mich ziemlich ankekst ist die zunehmende Kleinstaaterei. Den Leuten geht's zu lange
schon zu gut als dass sie die enormen Vorteile, die uns die EU gebracht hat, noch wertschätzen
könnten. Da stellt der blöde Seehofer sich hin und kräht, man müsse mal die Grenzen zur
Schweiz wieder besser kontrollieren, da entfliehen ja neuerdings wildgewordene Eritreaer und
natürlich klatschen die Rechtspopulisten direkt Beifall. Dass das Blödsinn ist, hat man
ausnahmsweise sogar mal bei der SVP bemerkt. Ich werde seit 2015 ungefähr jedes zweite mal,
das ich mit dem 8er Tram nach Weil fahre, von der deutschen Bundespolizei nach dem Ausweis
gefragt. Schön dass Herr Seehofer offenbar überhaupt keine Ahnung von diesen Vorgängen hat.
Die Personenfreizügigkeit z. B wieder rückgängig zu machen wäre ein historischer Schritt
zurück zu Zuständen, wie wir sie während des kalten Krieges hatten. DAS empfinde ich wirklich
als Bedrohung, doch nicht den blöden Trump mit seinem Geschrei. Leid tun mir da die
Amerikaner, die den NICHT gewählt haben, aber das ist ja nun mal unglücklicherweise nicht die
Mehrheit. Vermutlich werden sie ihn auch ein zweites mal noch wählen und dann ist ihnen eh
nicht mehr zu helfen.
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